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ChsRiaei Lasaaa 
Vaduz - Sioo So 16.00 

2. Um IrtatTNtoaal 
USV BachM-Manrai -Oberwinterthur So 14.00 
Uuer-Ballen Sa 17.00 

X U m  
Stebach - USV Eichen-Mauren Sa 17.30 
Balzen-Unth So 14.00 
Schaan - Buch! Sa 17.30 
Trieaen - nun» Sa 16.00 
Trieaenberj-Eicfaenfaadi S« 17.00 
Ruggell - Rbelneck So 16.00 

3.UaaFtaaca 
Trteaen - Erna So 15.00 

4.U» 
Rebatein -Vhduz Sa 16.00 
Rheineck - Schaan Aznmi 

S U *  
So 13.00 

Ttieacaboy - USV Bachen-Mauren Sa 19.30 
Trieaen-Schaan Sa 18.00 
Uznach - Ruggell 

• -• 
So 10.30 

Balaen - Bad Ragaz • Sa 17.00 

Ul» 
Vaduz - YF Juventui Sa 14.30 

UI»riMM 
SdiwiaMtotth - Rnggell-UectoMmtfto So 13.00 

in»'': 
•Um U«Heaitebi-«ob (In Ruggell) Sa 14.00 

DM 
1 * tfnliitfcnM '/tarn IHBUS||BMnMP|linHn UB ITMMBOJ So 13.00 

UU . • 
WU-TtawLiecbtoortrin Sa 13.00 

U U  • ... 
Team Uechmirt« - Rtthi (ia Eichen) Sa 11.00 

Schaan/Vhduz — BachäthicJi So 14.00 
USV Eichen-Maares - Balzen So 12.00 
Trieaea-WaioMadl 

M m l  

So 17.00 

Ronct»ch-Baten Sa 13.30 

Va te -Dsvo i  
USV EKten-Muren <2. Stkl.) - Landquait 
RagfelVUSV (Promotion) - S t  Margrethen 
Bauen-Sevelen 
Schaan - Rappenwil-Jooa 
Hieaen - Nctaul 
Laax - Thelenberg 

Sa 14.13 
Sa 15.00 
Sa 16.00 
Sa 15.00 
Sa 14.00 
Sa 14.00 
Sa 14.00 

USV Eic*K0-Miuren(l. Süd)-Vaduz Da 
O a n t - V a k a D b  
USV Eidm-Mauren (2. Süd., Cr, 6) - Diepokbau 
Haas - USV Cachen-Mauren (2. Stkl., Gr. 2) 
Bucht-Balzen Da 

' THeaeabeij - Baben Db 
Schaan Da-Divo« 
Schaan De-Graba 
Sevelen - Trieaen 

Sa 14.00 
Sa 10.00 
Sa 12.30 
Sa 14.00 

..Sa 12.00 
Sa 14.00 
Sa 12.00 
Sa 15.30 
Sa 14.00 

Vaduz Eb - Turnier in Vaduz 
Vaduz Ea-Türmer in Oama 
USV Btchen-Mauren Ea - Itaitier in Eichen 
Schaan Ea - Ttamer in Schaan 
Schaan Eb - Turnier in Schaan 
Trieaen Ea-Ttanier mittelen 
Trieaen Bc - Itaiicr in Rheineck 

U n k  

Sa 10.00 
Sa 10.00 
Sa 10.00 
Sa 10.00 
Sa 10.00 
Sa 10.30 
Sa 10.00 

Trieaen - Itomier in Cbur Sa 13.00 

TWnicr in Eachen Sa 16.00 

M M * «  BT 
Trieaen-BOhler Sa 12.30 

Schwere Aufgaben 
USV empfängt wiedererstarktes Oberwinterthur - Balzers bei Uster zu Gast 
KEN - WUmntf dar HSV 

vwnviHiM u i w  H p n H L  
Mar FC Man baralts 

M s w s n s  HVI 
dar Mazaa-Bf bt 
Morgen Sonntag (14 Uhr) emp­
fängt der USV Eschen-Mauren den 
in der Rückrynde auffallend er­
starkte PC Oberwinterthur. Lange 
Zeit lagen die Gäste auf einem Ab­
stiegsplatz, doch in der Früh­
jahrsrunde haben sie von 
Vier Spielen drei gewonnen 
und greifen keck an. 

Beim USV ist die Stim­
mungslage entsprechend zu­
rückhaltend. Trainer Alfons 
Dobler: «Wir mUsseh die 
Niederlage in Schaphausen 
zu Beginn dieser Woche ver­
gessen und aus den Fehlern 
lernen. Wir gehen mit 
viel Riespekt, aber 
auch mit viel Op­
timismus an die 
Sache ran, ganz 
nach dem Mot­
to: Jetzt erst 
recht und das 
mit vollem Ein­
satz.» 

Der morgige 
Gegner hat mit Gers-
tenmaier einen Spiel­
gestalter und mit 
Petkovic einen sehr / 
starken Offensiv­
spieler. Dabei, ver-  ( 
fügen sie Uber 
grosse Kerle, wel­
che vor allem bei 

Standardsituationen sehr gefährlich 
werden können. Der USV-Trainer 
hofft, dass sich seine Mannschaft 
der Schwere der kommenden Meis­
terschaftsspiele sowie des Cup-Fi-
nals bewusst ist. «Nur wenn alle 
Spider gewillt sind, dafür zu arbei­
ten und zu le­
ben, mit 
S e l b s t ­
vertrau­
en und 

Freude ans Werke gehen, werden 
wir* bestehen können. Denn wir 
wollen beim USV im Hinblick auf 
das bald fertige Stadion in der 
nächsten Saison noch mehr bewir­
ken.» Fehlen werben beim USV 
Alton, Waser (4. Gelbe Karte) so­
wie Frick und Zttnd (verletzt). 

Bereits heute im Einsatz ist der 
FC Balzers, der um 17 Uhr aus­
wärts auf den FC Uster trifft. Ob­
wohl die Mannschaft aus dem 

ZUrcher Oberland . das 
Tabellenende ziert, 
erwartet FCB-Spie-

lertrainer Roger 
^ Prinzen eine 

äusserst 

schwere Aufgabe. «Für Uster ist es 
eine der letzten Chancen, dem Ab­
stieg noch zu entgegen. Sie werden 
beissen, kratzen, spucken und uns 
provozieren», erinnert Prinzen an 
die tumultartigen Auschrcitungen 
bei der Partie USV Eschen-Mauren 
- Uster vor wenigen Wochen und 
appelliert deshalb an seine Spieler, 
unbedingt die Ruhe zu behalten. 
«Ruhig bleiben, eng am Gegner ste­
hen, unser eigenes Spiel aufziehen, 
mit direktem Zug aufs Tor und di­
rekt abschliessen», skizziert Prin­
zen den möglichen Weg zum zwei­
ten BalznerSieg in Folge. 

8:3-Kaataniag Im Kartet 
Im Herbst feierten die Oberländer 

vor eigenem Publikum einen 9:3-
Kantersieg gegen Uster. Doch so 
deutlich wie das Ergebnis war der 
Spielverlauf nicht, denn bis zum 3:3 
konnten .die Eidgenossen die Partie 
offen gestalten, und brachen erst 
nach dem 3:5 völlig ein. Bei Balzers 
ist heute Stürmer Volkan özgün 
fraglich (Grippe), an Prinzens Ziel­
setzung ändert dies aber nichts: 
«Wir wollen unbedingt gewinnen 
und einen weiteren Schritt Richtung 
Klassenerhalt machen.» (hoe/mb) 

mm «af d h  s d n w r i  tafpaba •!•. 

Schaan empfängt Leader Buchs 
3. Liga: Diesen mit neuer Kommandobrücke gegen den Abstieg 

SCHAAN - Das TapspM In dar 3 

aar RMawiasa. Dar R S  
fingt 
gagaa daa Mnttaa iM IHaaaa, 
BaSrars II und dar HSV II auf 

In der Gruppe 2 steigt heute (17.30 
Uhr) das Schlagerspiel zwischen 
dem FC Schaan (3.) und Buchs (1.). 
Mit einem Sieg könnte die Jäger-Elf 
punktemässig zum Leader auf-
schliessen und im Titelrennen noch­
mals flir Hochspannung sogen. Bei­
de Teams kamen in der Vorwoche 
nicht über ein Ranis hinaus. Schaan 
spielte in Linth 1:1 und Buchs muss-
te beim 2:2 gegen Triesenberg auf 
eigener Anlage Federn lassen. Vor 
einer schweren Aufgabe steht Trie­
senberg, das heute (17 Uhr) den Tk-

bellenzweiten Eschenbach emp­
fängt. Dass die Berger aber auch ge­
gen Top-Teams bestehen können, 
haben sie in Buchs (2:2) bewiesen. 
Balzers II gab mit dem 4:1-Erfolg in 
Flums im Abstiegskampf ein kräfti­
ges Lebenszeichen. Morgen (14 
Uhr) gastiert Linth auf der Rheinau 
und ein weiterer Punktezuwachs 
scheint für den PCB nicht unmög­
lich. Mit neuen Übungsleitern, Mo­
destus Haas und Patrick Hefti Uber­
nahmen unter der Woche das Zepter 
von Horst Erne, will Triesen das Ab-
stiegsgespenst vertreiben. Dafür be­
nötigt das Schlusslicht heute (L6 
Uhr) aber dringend einen Heimsieg 
gegen Flums. 

Zehn Punkte trennen den USV 
Eschen-Mauren II in der Gruppe 3 
vor dem rettenden Ufer. Da gibt es 
nur noch ein Rezept: Siege müssen 
her. Der erste kann (muss) heute 
um 17.30 Uhr in Steinach eingefah­

ren werden. Das Viertplatzierte 
Ruggell kann morgen (16 Uhr) im 
Heimspiel gegen Rheineck seine 
bisher sehr positive Bilanz weiter 
aufbessern. 

«Sportfreunde-Schiff» auf Zweitligakurs 
Ralf Loose gewann mit Siegen dee Regionalliga-Spitzenspiel gegen Wehen 

- Cx4FV-1Maar Ralf 

C ^ l i L  m m  * l i J d l a a «  WJMII* «WUST N T  M B N r  
KW« wWPWBBB »• Mi 

das 

I M f l L M H  M M .  U9WT MGKSV1 V l W  
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Trainer Ralf Loose und seine 
Sportfreunde Siegen bleiben in der 

Deutschen Regionalliga SUd auch 
in der RUckrunde das Team der 
Stunde. Die sensationell auf Rang 
2 überwinterten Siegener mussten 
sich in den 7 bisherigen Frühjahrs-
spielen noch nie geschlagen geben. 
Nach 5 Remis und dem Sieg gegen 
Feucht setzten sich die Loose-
Schützlinge zuletzt im Spitzenspiel 
gegen Wehen mit 2:0 durch. Damit 
konnte Siegen hinter Kickers Of­
fenbach Rang 2 festigen und hat 
nun 4 Punkte Vorsprung auf einen 
Nicht-Aufstiegsplatz. 

«Für uns war es wichtig, in so ei­
nem entscheidenden Spitzenspiel in 
Führung zu gehen. Danach haben 
wir aber zwei, drei taktische Fehler 
gemacht, so dass Wehen zu gefähr­
lichen Konterchancen kam. Das ha­
ben wir in der 2. Halbzeit abge­
stellt, haben diszipliniert weiterge­
spielt und das vorentscheidende 2:0 
erzielt», so Loose, der auch bei St. 
Gallen als Feischl-Nachfolger im 
Gespräch ist Das nächste Spiel be­
streitet Siegen am Sonntag gegen 
Schlusslicht Nöttingen. 

* "  t i. 


